
Haus Britschgi im Dählenwald der Architekten Krähenbühl und Bühler Fotos: Ralph

Feiner

Davoser
Ferien(t)räume
13. Juni 2020: Davoser Baukultur der Jahre 1950–2000 und
die versteckten Architekturperlen im Dählenwald

Jürg Grassl und Philipp Wilhelm 13.06.2020 14:00

Der erfolgreiche Tuberkolse-Kurort Davos erfuhr ein jähes
Ende mit der Entdeckung des «Wundermittels» Streptomycin.
Damit wurde der Wandel eingeläutet von der Stadt der
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Kranken zum Pilgerort der Gesunden, der heute
weltbekannten Sport- und Feriendestination. Ein radikaler
Stadtumbau war die Folge: Gemeinde, Hoteldirektoren,
Spekulanten und Zweitwohnsitzler machten aus Davos ein
fröhliches Babylon der zementieren Ferienträume.

Auch die Gilde der bekannten Schweizer
Nachkriegsarchitekten fand hier das passende
Experimentierfeld für ihre aussergewöhnlichen Bauten: Wir
machen uns im Herzen der Stadt und mitten im Wald auf die
Suche nach den Davoser Spuren von Ernst Gisel, Justus
Dahinden, Werner Stücheli, Pierre Zoelly und den lokalen
Protagonisten Rudolf Gaberel und Hans Krähenbühl.

Hochhaus Alpha von Ernst Gisel
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Auf unserer Stadtwanderung besichtigen wir «Beste Bauten
von 1950-2000» und versteckte Davoser Architekturperlen:
den Bahnhof Davos Platz, das Rätia Center, das Hochhaus
Alpha, die Siedlung Dählenwald und viele weitere.
 

Die Wanderung ist ausgebucht. Anmeldung ist nicht mehr
möglich.
(Freie Plätze: 0)

Rätia Center von Justus Dahinden, renoviert von Corinna Menn

Datum: Samstag, 13. Juni 2020

Dauer: einen Nachmittag

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Schalterhalle, Bahnhof Davos Platz

ÖV-Verbindung: zum Beispiel Chur ab 12:31 Uhr, oder Zürich HB ab 11:37 Uhr

Ende: 17:55 Uhr, Bahnhof Davos Wolfgang (Chur an 19:26 Uhr oder Zürich HB an 20:23

Uhr), anschliessend Möglichkeit Umtrunk oder gemeinsames Essen im Hotel Kulm auf dem

Wolfgang

Preis: Fr. 45.– für Hochparterre-Abonnenten oder Mitglieder des Bündner Heimatschutzes
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Kommentare

Thomas Hartmann 11.01.2020 17:15

Die Wanderung ist ausgebucht. SCHADE!!! Gibt es eventuell eine
Wiederholung?

Ivo Bösch 13.01.2020 10:18

Lieber Thomas, danke für Dein Interesse. Dieses Jahren wiederholen wir die
Davos-Wanderung nicht mehr, aber vielleicht 2021. Wenn Du Dich nicht so
lange gedulden kannst, dann lege ich Dir unser restliches
Wanderprogramm gern ans Herzen, da gibt es (noch) freie Plätze:
https://www.hochparterre.ch/index.php?id=443, Grüsse Ivo Bösch

Im Preis inbegriffen: Wanderleitung, Bustransfer, Mehrwertsteuer

Auf eigene Kosten: An- und Rückreise Davos, allfällige Getränke und Essen in Restaurants

Anforderung: einfache und gemütliche Wanderung, 3 Stunden reine Wanderzeit. Die

Exkursion findet bei jedem Wetter statt, je nach Bedingungen passen wir aber das

Programm an.

Teilnehmer: mindestens 8, höchstens 18

Anmeldeschluss: 12. Juni 2020

Allgemeine Geschäftsbedingungen: Bitte beachten Sie unsere Bedingungen.

Zusammenarbeit: Die Wanderung ist eine Zusammenarbeit mit dem Bündner

Heimatschutz im Rahmen der Kampagne «52 Beste Bauten – Baukultur Graubünden

1950–2000».

Wanderleitung: Ju ̈rg Grassl und Philipp Wilhelm, Co-Autoren des Architekturführer

«Bauen in Davos».  Sie sind in Davos aufgewachsen, studierten an der ETH in Zu ̈rich

Architektur und haben – heimgekommen – das Bu ̈ro «HausBauWerkStadt» gegru ̈ndet.

Die Wanderung ist ausgebucht und  findet statt.

Hochparterre Wandern Veranstaltung
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